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Jahr für Jahr wird die Woh-
nungswirtschaft mit unversi-
cherbaren Schäden belastet. Ei-
ne kontinuierlich wachsende
Größe ist dabei seit vielen Jah-
ren die Beseitigung von Schim-
mel. Jetzt gibt es einen Rauch-
melder von Pyrexx, Berlin, der
ganz nebenbei auch noch dem
Schimmel auf die Schliche
kommt.

Große Teile der Bestände sind
heute mit einem Vollwärme-
schutz und Isolierverglasung
ausgestattet, was eine effizien-
tere Energienutzung ermög-
licht. Die Kehrseite dieses
Trends wird seit einiger Zeit im-
mer deutlicher. In zahlreichen
Wohnungen kommt es, durch
Feuchtigkeit begünstigt, zu ver-
meidbaren Schimmelschäden.
Umso wichtiger ist es, dass der
Mieter seine Wohnung kurz,
aber in regelmäßigen Abstän-
den lüftet und darüber hinaus
angemessen beheizt.

Genau dies ist allerdings häu-
fig nicht der Fall. Angesichts ste-
tig steigender Energiekosten
wollen immer mehr Mieter
Energie sparen. Die Wärme soll
natürlich maximal ausgenutzt
werden, was aber in der Konse-
quenz bedeutet, dass erheblich
weniger gelüftet wird. Ergebnis:
Geringe Raumtemperatur bei
erhöhter Luftfeuchtigkeit – und
damit prima Klima für den
Schimmelbefall.

Zieht der Schimmel erst ein-
mal ein, ziehen die Mieter aus.
Was bleibt, ist ein aufwendig zu
beseitigender Schaden, über
dessen Verursachung sich dann

Mieter und Vermieter mit teuren
Gutachten vor Gericht streiten.
Neben den bekannten gesund-
heitlichen Schäden, wie allergi-
sche Reaktionen und eine un-
angenehme Geruchsbelastung,
die der Mieter hier erleidet, hat
in Bezug auf den Schimmel-
schaden und Leerstandsausfall
oft der Vermieter das Nachse-
hen, weil die Beweislage dürftig
ist.

Die Pyrexx GmbH ist seit vie-
len Jahren bundesweit für die
Wohnungswirtschaft als Fach-
dienstleister für Rauchwarn-
melderwartungen tätig und hat
jetzt die Lösung für das Schim-
meldilemma entwickelt. Der in-
novative PX-1 (+) ist ein Rauch-
warn-Hitzemelder, der beson-
ders zuverlässig einen Woh-
nungsbrand frühzeitig erkennt,
die Bewohner durch einen lau-
ten Signalton vor der Gefahr
warnt und so zur Flucht auffor-
dert.

Dieser Gefahrenmelder kann
aber erheblich mehr. Das Gerät
misst regelmäßig die Umge-
bungstemperatur in Verbindung
mit der relativen Luftfeuchtig-
keit. Diese Messwerte werden
auf dem integrierten Speicher
des Melders abgelegt. Wenn
aufgrund des ungünstigen
Raumklimas ein Gesundheitsri-
siko durch Schimmelbildung
droht, warnt der PX-1 (+) den
Mieter durch einen kurzen, re-
gelmäßigen Hinweiston. Da-
durch kann frühzeitig auf die
Gesundheitsgefahr und somit
auch auf die Gefahr für die Bau-
substanz reagiert werden.

Die Bearbeitung der erfassten

Daten erfolgt mit der jährlichen
Wartung des Rauchmelders, bei
der auch gleichzeitig der Spei-
cher des Geräts ausgelesen
wird. Der Vermieter erhält über
ein gesichertes Online-Portal
eine transparent gegliederte
Übersicht, in welchen seiner
Wohnungen ein Schimmelrisi-

ko besteht. Es können zu jeder
Wohneinheit Klimaprofile ein-
gesehen werden, die einerseits
helfen, den Mieter zur optima-
len Energienutzung zu beraten,
andererseits aber entscheidend
dazu beitragen, die Schimmel-
bildung frühzeitig zu erkennen
und präventive Maßnahmen
einzuleiten.

Im Streitfall hat der Vermieter
durch den PX-1 (+) nicht länger
die bislang gewohnte Beweis-
not und kann das Fehlverhalten
des Mieters ohne Wenn und
Aber nachweisen. red
www.pyrexx.com

Doppellösung für den Bestand

Rauchmelder verpfeift auch den Schimmel
Der kleine Pfiffikus von 
Pyrexx: Der PX-1 (+) ist nicht
nur ein Rauchwarn-Hitze-
melder, sondern kann auch
rechtzeitig vor Schimmel-
bildung warnen.
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